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 Beschluss       

 Wahl       

 Kenntnisnahme       

 
 

Vorlagen Nr.  20/013/2023 

öffentlich 
 
 

Fachbereich: Kämmerei 

Bearbeiter/in: Lambrou, Katharina  

Datum: 24.01.2023 

Az.: 20-42 Lam 

 

Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Kreisausschuss 
 

 
 20.03.2023 
 

 
Vorberatung 

 
Kreistag 
 

 
 27.03.2023 
 

 
Beschluss 

 
 

PD - Berater der öffentlichen Hand GmbH: Vertretung des Kreises in der 
Gesellschafterversammlung 

 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Personelle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Organisatorische Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Auswirkung auf Kennzahlen  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

Klimarelevanz  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt mit dem Deutschen Landkreistag e.V. eine Vollmachtsverein-
barung zur Wahrnehmung der Gesellschafterrechte und zur Vertretung in der Gesellschafter-
versammlung der PD – Berater der öffentlichen Hand GmbH abzuschließen. 
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PD - Berater der öffentlichen Hand GmbH: Vertretung des Kreises in der 
Gesellschafterversammlung 

 
 
Anlass der Vorlage: 
 
Der Kreis Mettmann ist seit 2017 an der PD - Berater der öffentlichen Hand GmbH beteiligt. 
Im Zuge des Beschlusses zur Beteiligung (20/012/2017) wurde der damalige Kreisdirektor 
Martin M. Richter als Gesellschaftervertreter des Kreises Mettmann benannt.  
 
Mit Wirkung zum 01.02.2022 wurde der neue Kreisdirektor Philipp Gilbert zum Vertreter des 
Kreises Mettmann in der Gesellschafterversammlung der PD – Berater der öffentlichen Hand 
GmbH bestellt. 
 
Im Rahmen des Tagesgeschäftes hat sich herausgestellt, dass die Einflussmöglichkeiten des 
Kreises in der Gesellschafterversammlung vor dem Hintergrund der Beteiligungsquote (0,25 
%) in keinem wirtschaftlichen Verhältnis zu dem mit der Mandatswahrnehmung verbundenen 
Arbeitsaufwand liegen.  
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Bereits in der Vorlage zur Beteiligung wurde das Angebot des Deutschen Landkreistages e.V. 
die Gesellschafterinteressen der an der PD beteiligten Landkreise im Wege einer Bevollmäch-
tigung gebündelt zu vertreten erwähnt. 
 
Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre schlägt die Verwaltung daher vor, den Deutschen 
Landkreistag im Rahmen einer Vollmachtsvereinbarung folgende Rechte im Namen des Krei-
ses Mettmann ausüben zu lassen: 
 

1. Teilnahme an und Beschlussfassung in den Sitzungen des Gesellschafterausschusses 
2. Wahl der Vertreter der Gesellschaftergruppe 31 im Gesellschafterausschuss 
3. Auswahl des von der Gesellschaftergruppe 3 vorzuschlagenden Vertreters im Auf-

sichtsrat 
 
Der Deutsche Landkreistag erhält für die Wahrnehmung der Rechte und Pflichten aus der 
Vollmachtsvereinbarung keine Vergütung. Die weiteren Modalitäten der Vereinbarung können 
der Anlage entnommen werden. 
 
 
 
Anlage: Entwurf Vollmachtsvereinbarung Kommune – Kommunaler Spitzenverband 
 
 

                                                
1 Der Gesellschaftergruppe 3 sind die Kommunen und Kommunalverbände sowie die Vereinigungen, in denen 

diese ihre Beteiligung an der Gesellschaft bündeln enthalten. 
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